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Hoch,pfï n gJTten-prcdîgt
non Jialcr Slfflpatius ïïebulae

Pro homfnwm însanabilis ^hr Unheilbaren,

denen alles 3U oiel is, die 3hr oer-
geffet der 2ïïenfchheit 2Seh und jchroelget
in baccho und venere, dieroeilen 5ïïillionen
im Kriege oerbluten und leiden durch îgrnîs,
des Ôeuers ©luten, oder Schiffe mit den
CI-25oten raufen, dabei gar manche
submerges, erfaufen, 21ndre in Glend, mîseria
und 2ïot, kaum finden ein trockenes Stück
panem, 23rot, treibet noch immer törichten
SKram in tingfelotangel et comödiam,
2<on3erten und andern Seluftigungen, die

nur als Solksoerfùhrigungen 3U feinem

Unheil und ruînam entgegenkutfehieret
unaufhaltfam.

ßat Such derîJ3fing|îgeift nicht erleuchtet
damit £Jrir das Söfe oon (Such fcheuchtet?
Tieini fmmo, in contraribus im ©egenteil,
©uch ift's ©enu|3, roenn 2lndere am fiunger-
tuche nagen, den irdifchen (Belüften nach-
3ujagen. Guch roird das Schickfal fchon
oerfohlen bis ©uch 3um Schiufr der Seufel
roird holen, dann aber ift es 3U fpat 3um
jammern, roenn 3hr röftet in der ßölle
Kammern.

2Bas treibt man auch für aüotria in dem

capital polîtîca. Schaut nur mal hin nach

Cafchodfon, es ifl der roahre lodibnam,
ßohn. Sort fticht die So3is roieder der

ßaber, roeil brummen follt' ihr 2lbgott,
der ©raber, der rote 2tntimilitarift und

ßauptoerfechter oom 2lntichrift. ©s ift für-
roahr eine 2lffenfchande, roenn dort die

gan3e Simiabande in unferem ôreijîaat
reoolu33t, roenn es mal einen der ihrigen
puht.

2öenn 2<inder und 2Iarren mit Öeuer fpielen,
kriegens die 2<lugen auch oft 3U fühlen,

das merkt in Seutfchland der 23ethmann
fogar - an den So3is roie an der 2illdeutfchen
Schar, die malen den Seufel fo lang
an die 28and, bis der fi« 2IH« hat
überrannt. 2Sie dann aber kommen roird die

©efchicht' in dubios, n'£ ©eroiffes roeifr

man nicht. 21uch unferer 3ungburfchen

HotelLS Ttiealer s Konzerte Cafe»
Palmhof Zürich 6 [

1S578»F" 6«t bürgerlicher "m&
mittag* und JIbendti$cb in Pensionl j

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

Mittwoch und Freitag Konzerte von Franz Prettner,

1660 Frau M. Kirchhof.

ZeUgliaUS- - - Wiener-Café fofo
str. 3i International Mobstr.

Gemütliches, bestrenommiertes Familien-Café 1651

Täglicla KonzertPrima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
Es empfiehlt sich höfl. P. Kumpel.

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse.

Gesellschaftssäle, Kegelbahn und Billard.
Cr-ip^iolitöt ¦ Vaduzer, Walliser, Seewein und Burgunder. : :

OJJCZ,ldlUdl. Wädenswiler Pilsner. Gute bürgerliche Küche.
1705 Inhaber: Franz Nigg.

: Restaurant Schweizerhof" :¦ Militärstrasse 42 Telephon 9433 bei der Kaserne ¦¦ 1589 Gute bürgerliche Küche
5 Ä.S Variete-Vorstellung :

ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier ¦
_ Sich bestens empfehlend E. Hofbauer-Sauter B

Besuchen Sie in Zürich |
^ das altbekannte

:Café Zwinglil
J Rindermarkt 20, Zürich 1. J

Nur prima Weine
Mittwoch u, Freitag Konzert

* 1724 S; HUGO, Wirt J

jeder Art findet man
am sichersten durch einInserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

"DI A T I I Q Langstrasse »jrlLMI U O Zürich 4 1

VorzüglichesKonzert-u.Speisehaus c schwat-Moiier, ii» p »«¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦»*»*¦¦«¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦
Taverna Espafiola
Zürich 5, Konradstr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billine Quelle
für Speia und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Eine 7asse guten 3[affee
für nur 15 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1537

Vegetarisches Speise-Restaurant-*
Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Min. v. Bellevue)
Täglich reiche Auswahl, schmackhaft
zubereitet und leicht verdauliche Speisen"

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Café-Restaurant z. Zfihrinser
Mühlegasse Züricli I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

,Bodep Espafiola
* Snezial Westnt

34 Oberdorfstr, - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

: JAIME BASEHBA

Drucksachen aller tri
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

Spanische Weinhalle
ii in ninrko GlDckEnsasse 9

£UI UIULriCi Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Ueltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

BOTEL zur POST

& CAFÉ-ROMAND

Ennetbaden
Komfortables Hotel mitten unter "den Kurhäusern.
Französ- Küche. Speziaiarzt im Hause. Zimmer von
Fr. 2. an. Prospekt. Vultier-Schraner.

BASEL
Café

Basler
Bierhalle I. Ranges

Rableuten Zunft"
Gesellschaftssäle

Freie str. 50

Wein

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 1592

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F, Klrschenhelter-Sempp.

Grand Café Métropole, Bösel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. y28-l/211 Uhr.

AÜTO
1616Hochzeits-

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH TELEPHON Jdj- Un[|
Nachtbetrieb FA H RTE N

Nachpfingsten-preSîgt
von Paler Sissipatius Nedulae

pro borníaurn insanaoilis Ibr UnKeil-
baren, clenen alles zu viel is. clie Ibr
vergesset 6er Rlenschkeit Web un6 schwelget
in baccbo un6 veriere, 6ieweilen Millionen
im Rriege oerbluten un6 Iei6en durch ixnis,
6es Teuers Gluten. 06er Schisse mit 6en
tU-Boten raufen. 6abei gar mancbe sul?-

rrierxis, ersaufen. Andre in Elend, rniseria
un6 Rot. kaum sin6en ein trockenes Stück
pariern, Brot, treibet noch immer töricbten
Rram in tinxelotanxel et cornö6iarn,
Ronzerten un6 an6ern Belustigungen. 6ie

nur als Bolksversübrigungen zu seinem

tUnkeil un6 ruinarn entgegenkutscbîeret
unausbaltsam.

Kat Eucb der Psingstgeist nicbt erleuchtet
6am!t Ibr 6as Böse von Eucb scheuchtet?
Nein! irrirrio, à contrarius im Gegenteil.
Eucb ist's Genuß. wenn Andere am Kunger-
tucbe nagen. 6en ir6iscben Gelüsten
nachzujagen. Eucb w!r6 6as Scbichsal schon

versoblen bis Euch zum Scbiuß 6er Teusel
wir6 boien. 6ann aber ist es zu spat zum
Jammern. wenn Ikr röstet in 6er Kölie
Rammern.

Was treibt man auck sür allotria in 6em

capitlll xolltica. Sckaut nur mal kin nach

Laschodson, es ist 6er wakre luckoríurn,
Kokn. Dort stickt 6ie Sozis wieder 6er

Kaber. weil brummen sollt' ibr Abgott.
der Graber. der rote Antimilitarist und

Kauptversechter vom Antichrist. Es ist sllr-
wabr eine Assenscbande. wenn dort die

ganze Simiabande in unserem Sreistaot
revoluzzt. wenn es mal einen der Ikrigen
putzt.

Wenn Rinder und Rarren mit Seuer spielen.
Kriegens die Rlugen auch ost zu sllklen.

dos merkt in Deutschland der Betkmann
sogar - an den Sozis wie an der Alldeutschen
Schar. die malen den Teusel so lang
an die Wand. bis der sie Alle bat llber-
rannt. Wie dann ober kommen wird die

Geschicht in clubius, nix Gewisses weiß
man nicht. Auch unserer Iungburschen

is

I«S7NM- Sut dürgtrlicdtr -^Z
Mittag- unâ ànàch in Mention!

Mv/oon unl! fsöitlik Koii^itg von là?, piétines.
1660 I?rau A. Iviràot'.

8tt-.3i llnîvrnsîionsl ^àd8tt.

prima Wsins. - Outs kZiors. - Losobsiclsns prsiss.
IZs einpkienil sicN Noll. I». Kïínipsl.

Ltaniiztsnbaobstrasss iVabs Rauptbaboboi!
Lrnöntv Lass mit sokattlAsrn (Zarten unâ serrasse.

cZeseNsclisitssâle, Xexelbsnn uni! SIIl»râ.
8lJL^iâIltât. ^gciensviler Pilsner. ciuts blirxeriicn" Xiià
1705 làbsr: ?^»ni »igg.

»- MIit-i.rsirs.sss 42 leiexkon 9433 bsi àsr Iîî>,ssrns
>> ISS9 Knie düi>goi»Iivt>o Kiivko
L à^s^ L

kk. okksne unà i?l!>,scnsnvveins, i i Hiiriinia,nll-IZjer »
»» Lion dsstens snzxksnlsnà ^, Noßbsuvi' Sauitoi» »»

chchchchchchchch chchchchchchchch ch

î kizsulZiilZii Lis in liiliell ^

è I<inàermârkt 20, ^iinîèn 1. ^
ch l^ur prirns Wsins ch

ch iVàoell li. fle!tclx Xon!klt ch
è 1724 8^ ttvllo, Vitt ^
chchchchchchchchchchchchchchchchch

jecler >^rt tinciet man
am siekerstsn àurek ein
IH.Siê»l^ê»,1d in cler

..Zàei^s ìVocliell-Ieìtiliix"
in. ?iii»îtîk.

îî Vor?iìgIIc!lis8lîl>ii?srt l>.8nki8kliZU8 li. sàsdUà îî
»»«»»»»»»»»«»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»» îîîîî»»»»»»»!»^

'saverna LspÄNOla
^ilrivl, S, Koili'Zllgii'. iZ :: Vor-Ügiic-Ks spsnlsoks
Wsins " t<slts Spsissn ^lsquvs I-Iurvns.

t.immatczuai Italie Laknkok
Oln»^Il»ni>« diNiio« Qu«»«
îiii> Soeii» un«I î>»i>lll

S»m,t»x unâ Sonnt»x rrelkonzei-t
l«SZ II.

^SstsursM Sslvsclàns
Ks8ibel(°lin'te pension i,âeli8tilei> »oolisoliillen

Oulmannstrssse 13 l'slopkon SS34
Serions Limmer mit gutsr pension von pr. 4.S0 an

OsssIIsekgftS'Iimmsr SlIIsrci

Line ZÄLse guten ZlsaLfee
tür nur 15 Lts., sovie ieinste brückten-, I>I>cjeI-, Käs-
unâ ^viebàâken etc. erkalten Lie in cler Katkeesiube

und Konclilorei von

v. Na??, àpkstrasse 79, 2llriv»I S.
I^ür alkokoltreie Qetränke dilliZste preise. ,Zg/

UM" VesvtsrisliNe« Speiso-Nestsursnt ^MW
iiojdei^tt.-Zeesel^ii-. ig

(S «lin. V. «sllvv»«)
?äslio1i rsiobs ^.usvalil, sobinaolctlakt zu»
bsrsitst unà leivàt vvrclaulivlis Speisen

Kro88v8 I.ol<al im parterre, 8öparat?immer im I. 8t.

cllkèkeztl»irililtz.lillirînser
iviiikiexssse IL <à. 17 1 <? ì». I ü-ikrinzerstr.

Luis Xiivli« m do»vl»viii«nvn ?noisoii.
k>stllls»sigo Wein« au» cism Ziinvkoi- SîasisIioNoi'.

?if. Niii»Iim»nn»Nioi».
8pe^!siit!it l.vdonii!v Ifisvkv su» «loin NvkLItoi».

4SS »ciiHNio» NUSSV»»»».

t MÄlllWNMtMlllil IImW tri

Ivan p»»o», viiok«li»iivll»i>«i
in Tüii»iol>.

^UI ^IUU.I,rl> Iiziepillln iir. ISö«

iisussp>z?is>itZt: Lrensclie, llporto, Mlesntiz, Veitiinizr, lirciiizr,
Scrisssiiizusizr etc. etc., àirekt uon cien procluktiriiiscirtizn.

guten lusprucri erivartet àer neue lniistier: ^. I^i. I»ikìkîII

Vsfö kostsursnt IS8l

Klsusstrssss l^r. 45 (Sssnäbs) Sssislci
Nute Iliioko. SpoiiaUiiît î In- unil
ILnilisolio lilioin«. tt. Niii-Iiniann ISiei».

Ks smpklsklt slok àer neue Inns-dsr pelix Näupol-Niititiinaoi».

ennLtdsltsn
komfortables Hotel mitten unter "cien K.urbäusern.
fran^ös. I^ücbe. 8pe?iâlar?t im riause. Limmer von
kì 2. an. Prospekt. Vultier-Lokransr.

Osts
Ssslsr

IZisrbsIIs I. kîsngss

kodlvutsn 2unN"
(ZsssIIsoksttssâls

I?rele»tr. ki»

Wsin

IlonXvrtksIIvSt.Illsrs
(IiZriZ5trs55e 2, Ks5el ,592

lâzlîck zrv58e Moniert« - Lr5tkIiZ58izeIrul>p?n- u.
Zpeiiaiitäten -^N5?mble8 :: r^iiisz- u./II,end-^58«n
leicbe Iszez-Ksrte. Inbsber il.IKöny-V/sIcbi.

üum braunen <Vìà"
l^sstsul'Snt unci LisriisIIs
Lsk-fûsssrplà 10, Lasel is«?

Kk8ell8l!tisft8-8iisl im I. Nlà f. Kls8l!>>elllieltkl'-geiiiiiii.

Sr»»!! eilkê MWle. öluel
tXünstlsr- Xon^srts dsr bslisbtsn XspsIIs
Prot. iVlsrtini. lägl. v. 4-6 u. -/2S--/-II Ukr.

all?»
ISIS

privat- unl!
Nliclitdetrlev



ßcldcntum fucht 3U fammeln neuen 2?uhm,

indem es fich aufroirft 3um Kichter und

Sadler in einer fremden Sache in punkto
21dler, nicht denkend, roenn fie rückfichtslos
alles benutzen, daft jle ihr eigenes Tieft

befchmutjen. 2tber ihr Ceutchen, ihr roerdet

fchon fehn: roie man es treibt, fo muß es

auch gehnl
fiat niemand denn noch für das Schöne

Sinn? Schaut nur nach des Örühlings
bracht jet)t hin, roie prächtig ftehet jeht ôlur
und Seid roie herrlich ift's auf der ©ottesroelt,

roie blühet und fprofet es fo rounderfchön

trot} Schlachtenbraus und 2<riegsgedröhn.
Sehn roir uns in alle 28elt herum, bleibt

uns ein Sroft, consolatium trot) 2ïïangel

und etroelchen 2Töten, defjroegen gehn roir

noch lange nicht flöten, dürfen roir uns

beatus, glücklich preifen, roie das Öatum jlch

an uns tut erroeifen. Srum, liebe Ceute

und anderes ©efindel, entfaget jeglichem

Cafler und Schroindel, treibt roeder 2öucher

noch Schieberei, fonft roie ich ©uch fage:
©s bleibt dabei, der Seufel holt ©uch am
hellichten Sag, darauf mein 2Bort und

data dextra, ßundfchlug. ©eht hin und

beffert Guch, ßerren und Samen, und fomit
fchliejV ich für heute. 2lmenl s.

j\M einem JetdpoJTtbckf/e

Ciebe Ôrau! ßier im Seide roeif3

man es erft 3U fchähen, dafe man oerheiratet

ip. Senn alle meine ledigen Kameraden find
jedesmal fchroer oerroundet, roenn fic oerfuchen,
jlch felbft ihre ßofenknöpfe an3unähen!"

Schmidl

Schneider-
Sauce

Beste Suppen- und Speisewürze

Feinster Bouillon- Geschmack
Unübertroffen in Preis

und Qualität!

Verlangen Sie Offerte u. Muster von

H. Schneider
Nahrungsmittelfabrik Zürich 4 Bäckerstrasse 60

Hotels Theater q Konzerte Cafes
laset

Hotel Blume Marktgasse 4
neu eingerichtetes Naus.

Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer |
von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten in grosser Auswahl.
Prima Weine. Kardinalbier, hell und dunkel.

Telephon 1695 BaT Täglich Konzert Telephon 16951

Bestens empfiehlt sich Wwe. JMC-Ctllor-CgLocJrJ- |

Gasthaus zum Hirschen
Klointoasol 161

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6

Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr H~ Tanz-Unterhaltung
Prima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.E0 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Zum Grellenu Greifengasse

Basel

Allrenommiet Ses Bierlokal
Prima Küche ^fS^ Gute Weine
1652 Besitzer: EMIL HUG

gumser's Ifleinstube
Beim alten Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: <Y!arkgräflerweine
:: Feine Küchen-Spezialitäten ::

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle .-:

Täglich 2 Konzerte

ün den neu ausgestatteten Räumen meines (Stab-

Ossements findet täglich Ulittag und Säbend cfgfon-
IKusik" der vieffac/i prämiierten cfofisten QT^adame

und ffllonsieur tâffons ^We/vis aus Qirüsset statt.

Café und ^{esfaurant 3fadfßof"
9{. fflengefhaupt.

Stadt München
am WEinmarkt LUZERN nEben Hotel Balance

¦ ¦ a
¦

Grosse Terrasse nach dem See!
Original Bayrische und Wiener Küche

jj Restaurant Smtracht jj
Grösstes Konzert- Lokal ::
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen i69y SS

ST. GALLEN
DU NORD Brühlrjasse 11

St. Gallen

Spezialität: Burgunder- und St. Magdalenerweine

Gute Küche - ff. Schützengartenbier, hell und dunkel
Jak. Llns-Stadler.

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535

I710 Inh.: MITTLER-STRAUB

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 47, bis 6'/2 u. 8 bis lO'/a Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Verlobungskarten Buchdruckerei Jean Frey In Zürich

Hotel-Pension

Schueizerhous
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
Lage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl. empf. sich d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Besuchen Sie da«

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

A. Ruchtl
Bern, Kramgasie 11

B B

Bilder-
Einrahmung

1

ts
mit girma liefert
3ean(Çren,53ud)-
öru*erei,3ürid).

Café Corso^Bern ¦ Aartoorgorgasso 40
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Brissdgos
in 50er Car¬
tons seeltissimi

und
in Holzkistchen.

Garantiert reiner

Jprsch
''"ASÄS»"' Emil Meier-FîsctJ, WlntertUur

Vertreter werden überall gesucht.

nad) .Çagcnbccft'rfjcr 21rt, jruet Söwen frei auf brei
OTeter 3)iftan3 über einem SBaffergraben 3U fehen, unter
fiolöerbüfcben, foroie fünf fdjdtte ^antber, 9Hefen>
bär, 8 3abre alt, in geräumigem 33ären3rotnger, unb

«Jolî, »(bafat, Wbler, »cier, »«ett.

lenûûerie ëûgenIMIer, MM^ûrid)
Sie sind auf Reisen? Wollen Sie

duschen? Abhilfe schafft:

Kreuzmatte
und Dusche

Vollständig zusammenlegbar
Wasserdicht

Sauber
1700

Erfrischend wirken :

Rosen - Tropfen
Ideales Hautpflegemittel

Ständige Ausstellung

P. ROSNER, Kreuzversand,

Entbehren Sie das Badezimmer?
Ersatz bietet :

Kreuzmatte
und Dusche

Kein Beschmutzen des Zimmer-
Bodens

Preis Fr. 20. inkl. Tasche

@

Benutzen Sie :

Rosen - Tropfen
Der gr. Flakon Preis nur Fr. 6.

Besichtigung ohne Kaufzwang

Kaspar Escher=Haus, ZÜRICH

000010000

Touristen-Fahrrad, neuestes,

solides System, 12 Monate
Garantie, mit Pneus Michelin oder
Gaulois, Kotschützer, Bremse,
Tasche mit Werkzeug, 165 Fr.,
mit Rücklauf und zwei Bremsen
180 Fr., Damen-Fahrrad 195
Fr., Militär-Fahrrad 220 Fr.
Mantel, Marke Gaulois -Michelin
Fr. ti.- und 12., Luttschlauch
Gaulois-Michelin Fr. 8. u. 7.
Laternen von Fr. 5.50 an. Kataloge

gratis und franco. Louis
Ischy, Fabrikant, Payerne.
Repar. Werkstätten mit elektr. Kraft.

Heldentum suckt zu sammeln neuen Rukm.
Indem es sicn auswirst zum Rickter und

Tadier in einer fremden Sacke in punkto
Adler. nicnt denkend, wenn sie rücksichtslos

alles benutzen. daß sie ibr eigenes Nest

bescbmutzen. Aber ibr Leutcken. ibr werdet

scbon sebn: wie man es treibt, so muh es

aucb gebn!
Kat niemand denn nocb sür das Scböne

Sinn? Scbaut nur nacb des Ärllklings
Prackt jeht bin. wie präcbtig stebet jetzt Älur
und Seld wie berrlicb ist's ous der Gotteswelt.

wie blübet und sproßt es so wunderscbön
trotz Scblacbtenbraus und Rriegsgedrökn.
Sebn wir uns in alle Welt berum. bleibt

uns ein Trost, consolatium trotz Alangel

und etwelcben Nöten. deßwegen gebn wir
nocb lange nicbt flöten. dürfen wir uns

beatus, glücklicb preisen, wie das Satum sicb

an uns tut erweisen. Drum, liebe Leute

und anderes Gesindel. entsaget jeglicbem

Laster und Scbwindel. treibt weder Wucber
nocb Scbieberei, sonst wie icb Eucb sage:

Es bleibt dabei, der Teusel bolt Eucb am
bellicbten Tag. daraus mein Wort und

6ata clextra, Kandscblag. Gebt bin und

bessert Eucb. Kerren und Damen. und somit

scbließ' icb sür keute. Amenl s.

fius einem Feldpostbriefe
Liebe Srau! Kier im Seide weiß

man es erst zu scbätzen. daß man verbeiratet

ist. Denn alle meine ledigen Rameraden sind

jedesmal scbwer verwundet, wenn sie oersucben.

sick selbst ikre Kosenknöpse anzunäken!"
Ecnmlol

Loste Suppen- uncl Speisewürze

feinsten Kouiilon-Lescnrnsck
Unüdeirtpoiten in preis

unri «lZusMSt!

Verläufen Lie Okterte u. Muster von

blskrunxsmittelksbrilc T-ürick 5 lZäclcerstrasse SO

llllll
Soie! Mme Ulai-Iltkl»»»« 4

lieu °!nxà>it°li!5 lisiiz.

^entrslkeisunx. IZiektr. l.Icnt. Limmer I
von 2 ?r. sn. Icestsurstion ?u jeà. ^sxes-
nelt. ^benàpiâtten In xrosser Xusvskl.
prim-> Veine. Ksràinsidier, keil unci äunkel.

1-eIepnon 1695 v»- l'LglivI, Ko-iivi»» ^WS teiepkon Ikàii I

Kestens empkielitt sick ZVKì^lr I^-I^Or >

II
beim alten kaci. Labnbok Iramlinie 2, l, 6

^eàen Sonntag von 4 dis 10 vi»- MM l'ani-Untoi-naltung
priins. tZiiIImusik Glotte iZeselIsvNktt, lieelle >Ve>ne

<Zute Kilon« Limmer von I.M eui.
Ks einpkledlt sien bestens ir. litluliscîll, Liiek ào cuisine.

FF

UZ62

Lllllisei-'s îAàà
Seim a>ton ksoiseken ksknbof, gegenüber cler iVustermesse

Sl»fIIttt.>?/il! msi-kgrâNerìveine
îî feine tiûcken-SpeiisIitâten "

N0Si^Q/>NIlI>>I
>: Osmsn-XgpsIIs

â»emen/s M///-?^ ^Iàen-/ c/s/ô^.

SM itVi-iiimiZrkt i.U?IîNri neden lilltel iZsisnce

lZl'llLLL lei'l'iZZZlZ NSLll l.LM LkL
lll'iginizl Lizur-isciie unri i/ViiZne^ ttûà

i! Kestaurant Lmtraekt il
Vriisstlss Iton-ort» ^oksl
l'sgliob fertige Speisen uncl riaob
cler Ksrts ?u bürgsrliobon preisen ig9i^ »!

8î <-^^^
IZrliIlIgS88k li
St. «Salle»

Speilslitâtî vlli'gunclei'- un6 St. iNsgrlalenei-veii»-!

Oute i<üoks » ff. Sobüt^sngsrtsnbisr, bell unci äunkel
^»k. l.Ins-StscUei'.

Q 1-6.Osts Nestau «'sni ä- r-ioisl Qsl"ni
Seim IZsbnbot ^siepbon S3L

Ink.: >VII1'1'I_LlZ.S1'r?^UlZ

llotel tllliilbeMW. keril
Xeu einxei-Icntetes Nsus. Limmer von rr. 2 sn.

vsfv-kissîsursni
rsxllcli v. 4>/, dl« 6l/i u. 8 dl, l0>/z vkr, Sonntsxs v. Il dis 12 lldr-

erstklassige ^unstler-Ilonierie!
eintritt krel. 1K00 Kein KonsunistlonssukscklsA

VkslàlUàllkl! gueîààl iesii i-se, In Miel,

Notel-Pension

îcliliielierlilili!
SM Eurtvn bsi Lern
kieuerbsutsz Itsux :: lîublse
i-sse :: prSebllze kluzslcbt
Lsn? nglielannenvislclunc-en

Zclicine iZpssIerssnze
claber kllr pen8lonSre (lîutie-
unâ Lrliolun85beâlli'ill8e)
«sn? desonciers seeiznel

pensIonZprelZö: lâ
ì?r. S.30 dis ?r. 7.30

alles lnbeerlkken
Lille Pt08pelile verlsnizen
NSkI.empk.5lcl, cZ.lZesIkzerln

?îzm!lie MÄerkgläen.

So»uvli»n Sis et»»

Lern, Aiul-srsden
vis-à-vis IZgIlsvuv-?àis.

a. kuvkîi
Nor»», Kr-lmxas,e ll

lZildsr-
Linrskmung

I

lîi
mit Firma liefert
IeanFrey,Buch-
druckerei.Zllrich.

5 <I^^^ê <Horso^
rìixlicli: IKIZ

în soei» lian
îon» soeitissimi

unà Zlirsel,
ciliî> X-ler-riZlli. mmeriliiir

Vor-tneion «roi-rlon ülioi-a» gosuokî.

nach Hagenbeckscher Art, zwei Löwen frei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schöne Panther. Riesen-
bär, 8 Iahre alt, in geräumigem Bärenzwinger, und

Wolf. Schakal, Adler. Geier. Arsen.

Menagerie kagenWiler. MlWà-NM
Lie sioo! auk k,eisea? ^i/olleo Lie

clusckerl? ^.bkilte scbakkt :

uncl Ouselie
Vollstàriclix êus-tniliieOleZbâr

^a«ser6icbt
Zauber

I'öV

Lrkrisckeocl wirken :

Icleales iTlautokleZeiriittel
lZtâo6iZe ^Vusstellunx

Hittbebren Lie clas öaclezimrrier
lZrsatz bietet:

une! Ollscàe
Keiri Lescbrriotleli cles ^lmmer-

lZociens
?reis I?r. 20. inkl. 17ascke

lZencàeo Lie :

I^osen - tropfen
Oer Zr. ?lall0li ?reis nur ?r. 6.

IZesicbtixlliix obne X.s,ukêva2j-

1^ou>'istvn»^aki»parl, neustes,

solilies 8vste.ni, 12 .^onsle

Osulois, Xotscbutner Lrewse,
lüsclie mit Verlc-eux, ILS k'I»,,

ISN O-imen-r-lkri-sà IgS
Iss,»., INilit!ir-r!!k7r!ià 220
M-intel, Mzilie Qâlllois-IVilcbelin
lss>>. N.- unä 12., I.uktsct>Iâucn
cZ->ulois-!V1icNe>in fi». ö. u. 7.
Internen von k>. S.Stl sn. Ksts-
loZe xi-âtis unci t>âncc>. I.0llî»
Isrîkzf, I^abrik-int, l?»zfsr-n«.
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